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Mitglieder der KPTsch 
in der LPG politisch aktiv

/#'
Von Kurt Richter

Zu Beginn dieses Jahres fand 
eine bedeutende Aktion im in
nerparteilichen Leben der 
KPTsch ihren würdigen Ab
schluß. In allen Parteiorgani
sationen wurden im Januar auf 
feierlichen Mitgliederver
sammlungen den Kommuni
sten die neuen Parteidoku
mente überreicht. Damit war 
der Umtausch der Mitglieds
bücher, der im Jahre 1979 be
gonnen hatte, beendet. 
Während eines Studienbesu
ches beim Organ des ZK der 
KPTsch „Tribuna“ hatte ich 
Gelegenheit, mich darüber zu 
informieren, wie die vielfälti
gen Maßnahmen und Aktivitä
ten dieser Aktion genutzt wur
den, um den politischen Einfluß 
der Genossen in ihren Arbeits
kollektiven zu erhöhen. Mit 
welchen Ergebnissen dies be
sonders in den Produktions
brigaden der sozialistischen 
Landwirtschaft geschieht, dem 
galt mein besonderes Interesse. 
1979 war zudem auch das Jahr, 
in dem die Bildung von eigen
ständigen Parteiorganisationen 
in den LPG abgeschlossen 
worden war.
Wie Genosse Hoffmann, stell
vertretender Leiter der Abtei
lung Landwirtschaft beim ZK 
der KPTsch, in einem Gespräch 
informierte, waren die Kommu
nisten, die in den LPG arbeiten, 
vor der Bildung der Grund
organisationen in den Genos
senschaften in Dorfparteiorga
nisationen zusammengefaßt.

Diese territoriale Organisa
tionsstruktur aber entsprach 
nicht mehr dem Entwicklungs
stand der sozialistischen Land
wirtschaft. Sie setzte der poli
tischen Führung der ökono
mischen Prozesse Grenzen, för-
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derte nicht genügend die kol
lektive Kampfkraft der Genos
sen in ihren Produktionsberei
chen und die Parteierziehung 
des einzelnen Kommunisten. 
Auch der politische Einfluß des 
Parteimitgliedes auf das Ar
beitskollektiv, mit dem der 
Genosse täglich auf das engste 
verbunden ist, sollte wirksamer 
werden.
Wie die Parteiorganisationen

der LPG dem gerecht werden, 
lernte ich in der LPG Kraliky 
kennen. Diese Erfahrungen 
und Ergebnisse stehen für viele 
Parteiorganisationen in der 
sozialistischen Landwirtschaft 
der CSSR.
In der LPG „Roter Stern“ in 
Kräliky, im Kreis Hradec Krä- 
Іоѵё, besteht seit eineinhalb 
Jahren eine Grundorganisa
tion. Ihr gehören 84 Genossin
nen und Genossen an. In den 
Produktionsbereichen der 
pflanzlichen und tierischen 
Produktion arbeiten sie in elf 
Parteigruppen. Sie alle haben 
den Auftrag, durch ihren poli
tischen Einfluß in den Arbeits
kollektiven eine mobilisierende 
Atmosphäre für hohe Leistun
gen auf dem Feld und im Stall 
zu erzeugen und im sozialisti
schen Wettbewerb selbst das 
Beispiel zu geben. Diesem 
Auftrag werden sie immer bes
ser gerecht. Davon zeugen nicht 
nur die jährlich steigenden 
Zuwachsraten in der Produk
tion, sondern auch der Eintritt 
der besten Viehzüchter und 
Mechanisatoren in die Partei. 
Seit Herbst 1978 gab es 16 
N euauf nahmen.
Genosse Frantisek Hejöl, Par
teisekretär dieser LPG, sagte: 
„Die Vorbereitung unserer be
sten jungen LPG-Mitglieder für 
die Aufnahme in die Partei 
betreiben wir ganz zielgerich
tet. Unsere Schwerpunkte sind 
die Arbeitskollektive, in denen 
der Einfluß der Partei noch
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